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Herzlich Willkommen zur 9. Sitzung des Arbeitskreises Bürgerbeteiligung 

3. September 2019, 18 Uhr

Raum 118, Rathaus Oberhausen

www.oberhausen.de/buergerbeteiligung
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9. Sitzung des Arbeitskreises Bürgerbeteiligung 

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 8. Sitzung vom 09.04.2019

TOP 3 Aktuelle Informationen zur Bürgerbeteiligung

TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

TOP 5 Verschiedenes 
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TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 8. Sitzung vom 09.04.2019

Veröffentlichung auf 
www.oberhausen.de/buergerbeteiligung
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TOP 3 Aktuelle Informationen zur Bürgerbeteiligung

PLATZHALTER VIDEO 
BÜRGERBETEILIGUNG
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TOP 3 Aktuelle Informationen zur Bürgerbeteiligung

Vorhabenliste in der Ratssitzung am 8. Juli 2019 beschlossen

43 Vorhaben

Information: 43

Anhörung: 32

Beratung: 22

Mitentscheidung: 7

vier Vorhaben ausgelaufen, drei neue Vorhaben
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TOP 3 Aktuelle Informationen zur Bürgerbeteiligung

Weiterentwicklung der Webseite oberhausen.de/buergerbeteiligung

im Durchschnitt derzeit 520 eindeutige Besucher/-innen/Monat

bislang 37 Beteiligungsveranstaltungen 2019 im Kalender

Bewegtbild, Downloads, Intranet-Bereich für Mitarbeiter/-innen der Stadt

Ergebnisse aus den Bürgerdialogen/offene Fragen

stetige Weiterentwicklung
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TOP 3 Aktuelle Informationen zur Bürgerbeteiligung

VHS-Seminarreihe startet

fünf Termine bis 2020

Start: 5. September 2019 ab 18 Uhr im Bert-Brecht-Haus
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TOP 3 Aktuelle Informationen zur Bürgerbeteiligung

Postkartenkampagne: City-Card Aufsteller 

Öffentlichkeitsarbeit für 
oberhausen.de/buergerbeteiligung

Start: Anfang Oktober bis Anfang November, 
18.000 Postkarten im Stadtgebiet
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TOP 3 Aktuelle Informationen zur Bürgerbeteiligung

Bürgerdialoge des Oberbürgermeisters

bislang 500 Besucher/-innen in acht Terminen (bis 2020 insgesamt 16)

nächster Termin: 26. September 2019 in Buschhausen/Schwarze Heide 
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TOP 3 Aktuelle Informationen zur Bürgerbeteiligung

sieben Sitzungen des Bürgerrates 

Bürgerforum am 29. Oktober 2019 
ab 17:30 Uhr im Zentrum Altenberg
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

Leitlinien der Bürgerbeteiligung seit 19. Dezember 2016 
(Weiterentwicklung am 25. Juni 2018)

Aufgabe der Koordinierungsstelle: Entwicklung eines 
Evaluationskonzeptes

stetige Überprüfung und Weiterentwicklung der Leitlinien

Grundlage für Bürgerbeteiligungsberichte

Überprüfung der Ziele und Motive 
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

sieben Ziele der Bürgerbeteiligung

Operationalisierung 

Erhebungsinstrumente: Befragung der Bürger/-innen nach 
Beteiligungsveranstaltungen, Befragung der Verwaltung, etc. 

Aufstellung von Indikatoren

Festlegung der Zielerreichung
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen
1. Ziel: Oberhausen sieht die vielfältige Beteiligung seiner Bürgerinnen 
und Bürger als wichtige Voraussetzung für eine zukunftsfähige und 
bürgerfreundliche Stadt.

Anzahl der Beteiligungsveranstaltungen in einem Jahr (mindestens 30 Veranstaltungen)

Verteilung der verschiedenen Beteiligungsformen bei den Vorhaben auf der Vorhabenliste (100% 
Information, 75% Mitwirkung, 50% Anhörung, 25% Mitbestimmung; Mehrfachnennungen möglich)

Besucherzahlen auf oberhausen.de/buergerbeteiligung (im Jahresdurchschnitt über 1.500 
eindeutige Besucher im Monat = ca. 0,75% der Stadtbevölkerung)

Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger mit der Beteiligungsveranstaltung (50% der Antworten 
der Befragten „mittelmäßig“ oder besser)

Erfahrungswerte des AK Bürgerbeteiligung

Erfahrungswerte der Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen
2. Ziel: Oberhausenerinnen und Oberhausener können durch die neue 
Form der Bürgerbeteiligung stärker an der Entwicklung des eigenen 
Lebensumfeldes und des Gemeinwesens mitwirken. Ihre Meinungen 
und Ideen fließen in kommunalpolitische Vorhaben ein. Gleichzeitig 
werden Entscheidungsprozesse für die Bürgerinnen und Bürger 
durchschaubarer.

Angabe der Besucherinnen und Besucher über die gefühlte Beteiligungsform (über 50% 
Mitwirkung und Beratung sowie Mitbestimmung)

Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger mit der Beteiligungsveranstaltung (50% der 
Antworten der Befragten „mittelmäßig“ oder besser)

Bewertungen der Besucherinnen und Besucher im Hinblick auf Informationsgehalt (50% 
der Antworten der Befragten „mittelmäßig“ oder besser)

Erfahrungswerte des AK Bürgerbeteiligung
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen
3. Ziel: Die formelle Bürgerbeteiligung ist bereits in der Bundes– und 
Landesgesetzgebung geregelt. Mit diesen Leitlinien, die von Bürgerinnen 
und Bürgern zusammen mit Politik und Verwaltung erarbeitet wurden, 
geht die Stadt Oberhausen darüber hinaus und gibt sich selbst klare und 
verbindliche Regeln für eine erweiterte und freiwillige 
Bürgerbeteiligung. Damit stärkt und ergänzt sie freiwillig die 
repräsentative Demokratie auf kommunaler Ebene.

Bekanntheitsgrad der Leitlinien der Bürgerbeteiligung bei Besucherinnen und Besuchern (über 30%)

Bewertung der Bürgerbeteiligung insgesamt bei den Besucherinnen und Besuchern (50% der 
Antworten der Befragten „mittelmäßig“ oder besser)

Erfahrungswerte des AK Bürgerbeteiligung

Erfahrungswerte der Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung



v

TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen
4. Ziel: Die Bürgerinnen und Bürger setzen ihr Wissen ein und tragen 
dazu bei, kreative, innovative und tragfähige Lösungen zu finden. Die 
kommunalen Entscheidungsträger erhalten dadurch zusätzliche 
Anregungen und damit eine breitere Diskussions- und 
Argumentationsbasis.

Anzahl der Besucherinnen und Besucher bei der Beteiligungsveranstaltung (über 
20 Personen)

Angabe über die Gründe der Teilnahme der Besucherinnen und Besucher 
(über 50% eigene Betroffenheit)

Angabe der Verwaltung über den Erkenntnisgewinn der Veranstaltung (unter 
10% kein Erkenntnisgewinn)

Erfahrungswerte des AK Bürgerbeteiligung
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen
5. Ziel: Der Informations- und Erfahrungsaustausch zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern mit Verwaltung und Politik wird auch 
außerhalb der offiziellen städtischen Stellen (Bereiche, Ämter, 
Ausschüsse usw.) gefördert.

Anteile der Politikerinnen und Politiker und Besucherinnen und Besucher (Politiker/-innen = ca. 10% und Besucher/-innen = 90%)

Anteil der Besucherinnen und Besucher, die bereits bei einer anderen Beteiligungsveranstaltung waren (über 30%)

Anteil der Besucherinnen und Besucher, die schon mal die Webseite der Bürgerbeteiligung besucht haben (über 30%)

Anteil der Besucherinnen und Besucher, die die Vorhabenliste kennen (über 30%) 

Anzahl der beteiligten Bereiche der Stadt an der Veranstaltung (über zwei Bereiche)

Angabe über die Beteiligung von externen Akteuren (über 50% Zustimmung)

Erfahrungswerte des AK Bürgerbeteiligung
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen
6. Ziel: Alle kommunalen Akteure arbeiten gemeinsam an einem für 
Oberhausen und seine Bürgerinnen und Bürger bestmöglichen Ergebnis. 
Die Abwägung der Gemeinwohlinteressen und der Interessen einzelner 
Gruppen ist kontinuierlich Gegenstand der Bürgerbeteiligungsprozesse. 
Das Verständnis für andere Meinungen wird gefördert und 
Interessensausgleich bewirkt. Vertrauen, Wertschätzung, Akzeptanz, 
Offenheit, Toleranz und Fairness im Umgang miteinander werden 
dadurch gefördert.

Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger mit der Beteiligungsveranstaltung (50% der Antworten der Befragten 
„mittelmäßig“ oder besser)

Angabe der Verwaltung über die Beteiligungsform und Übereinstimmung mit dem Gefühl der Besucherinnen 
und Besucher (über 50% Übereinstimmung)

Bewertungen der Besucherinnen und Besucher im Hinblick auf Gesprächsatmosphäre und Moderation (50% 
der Antworten der Befragten „mittelmäßig“ oder besser)

Erfahrungswerte des AK Bürgerbeteiligung
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen
7. Ziel: Die gleichberechtigte gesellschaftliche und politische Teilhabe 
aller Menschen, die in Oberhausen leben, wird gefördert. Dazu ist es 
wichtig, alle Bevölkerungsgruppen – ob Jung oder Alt, mit oder ohne 
Migrationshintergrund, mit oder ohne Handicaps – zu hören und 
einzubinden. Bei der Umsetzung der Bürgerbeteiligung wird dem 
Rechnung getragen durch eine möglichst überschaubare Gestaltung der 
Informationen und Prozesse und durch eine Ansprache, die 
unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen gerecht wird.

Anteile der Altersgruppen (0 bis 18 = ca.15%, 19 
bis 27 = ca. 15%, 28 bis 40 = ca. 15%, 41 bis 50 = 
ca. 15%, 51 bis 67 = ca. 20%, über 67 = ca. 20%)
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen
7. Ziel:

Anteil der Besucherinnen und Besuchern bei Beteiligungsveranstaltungen (ca. 50% weiblich, ca. 50% männlich)

Anteil der Besucherinnen und Besucher mit Migrationshintergrund (ca. 30%)

Anteile der Besucherinnen und Besucher mit Bildungsabschlüssen (gleichmäßige Verteilung auf die 
Bildungsabschlüsse)

Anteile der Wohnorte der Besucherinnen und Besucher (gleichmäßige Verteilung auf die sechs 
Sozialräume)

Gesamteindruck der Besucherinnen und Besucher im Hinblick auf die Veranstaltung (50% der Antworten 
der Befragten „mittelmäßig“ oder besser)

Bewertungen der Besucherinnen und Besucher im Hinblick auf Veranstaltungsform, Informationsgehalt, 
Ort, Dauer, Wochentag und Uhrzeit (50% der Antworten der Befragten „mittelmäßig“ oder besser)

Erfahrungswerte des AK Bürgerbeteiligung
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

Befragung der Bürger/-innen nach den Veranstaltungen: 

Online und offline

1. Name des Vorhabens/Projektes 

2. Warum waren Sie heute hier? (Mehrfachnennungen)

• eigene Betroffenheit

• Interesse an der Thematik

• allgemeines politisches Interesse

• Sonstiges: ________________

3. Wie ist Ihr Gesamteindruck von der heutigen Veranstaltung? 

• (5er Skala)
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

4. Wie haben Sie von der heutigen Veranstaltung erfahren? 

(Mehrfachnennungen)

• Hauswurfsendung

• Zeitung

• Plakat/Flyer

• Bekannte

• Webseite der Bürgerbeteiligung 

(www.oberhausen.de/buergerbeteiligung)

• Oh! Stadtmagazin

• Sonstiges: _______________
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

5. Wie bewerten Sie die heutige Veranstaltung im Hinblick auf … ? (5er 

Skala)

• die Veranstaltungsform 

• den Informationsgehalt

• die Gesprächsatmosphäre

• die Moderation

• den Ort

• die Dauer 

• der Wochentag 

• die Uhrzeit
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

6. Haben Sie das Gefühl, dass Sie heute (5er Skala)

• informiert worden sind

• angehört wurden

• mitwirken und beraten konnten

• mitbestimmen konnten

7. Ist das Ergebnis der Veranstaltung für Sie zufriedenstellend? (5er 

Skala)

8. Kennen Sie die „Leitlinien der Bürgerbeteiligung“? (ja/nein)

9. Haben Sie schon einmal die Webseite 

www.oberhausen.de/buergerbeteiligung besucht? (ja/nein)

10. Kennen Sie die Vorhabenliste der Stadt Oberhausen? (ja/nein)



v

TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

11. Wie bewerten Sie insgesamt die Bürgerbeteiligung in Oberhausen? 

(5er Skala)

12. Waren Sie schon mal bei einer anderen Beteiligungsveranstaltung? 

(ja/nein)

13. Die Bürgerbeteiligung in Oberhausen richtet sich an Bürger-/innen 

und Politiker/innen. Als Mitglied welcher Teilgruppe haben Sie heute 

teilgenommen? (Einfachauswahl)

• Bürger/-in

• Politik 
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

Zum Schluss noch einige persönliche Angaben:

14. Ihr Alter? (Altersgruppen 0 bis 18, 19 bis 27, 28 bis 40, 41 bis 50, 51 

bis 67, über 67)

15. Ihr Geschlecht? (Einfachauswahl männlich/weiblich)

16. Wurden Sie oder einer Ihrer Elternteile im Ausland geboren? 

(ja/nein)

17. Welchen höchsten Bildungsabschluss haben Sie? (Einfachauswahl)

• ohne Schulabschluss

• Haupt/-oder Volksschule

• Realschulabschluss/Mittlere Reife

• Abitur/Fachhochschulreife

• Fachhochschule/Universität/Berufsakademie 
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

18. Wo wohnen Sie in Oberhausen (Sozialraum Drop-down)

19. Seit wann leben Sie in Oberhausen? (Jahresgruppenangabe: schon 

immer, seit 30 Jahren, seit 20 Jahren, seit 10 Jahren, seit unter 5 Jahren) 
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

Befragung der Verwaltung nach den Veranstaltungen:

1. Titel des Vorhabens (wenn auf der Vorhabenliste) oder Bezeichnung 

des Planungsprozesses bzw. Projektes 

2. Welche Form der Beteiligung ist in dem Beteiligungsprozess 

vorgesehen (Mehrfachnennung)?

• Information

• Anhörung

• Beratung und Mitwirkung

• Mitbestimmung
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

5. Wie ist Ihr Gesamteindruck von der heutigen Veranstaltung? (5er 

Skala)

6. Wie viele Bürger/-innen haben teilgenommen (Schätzung oder 

Zählung)? (Drop-Down)

7. Welche Formen der Öffentlichkeitsarbeit wurden genutzt?

• Hauswurfsendung

• Zeitung

• Plakat/Flyer

• Bekannte

• Webseite der Bürgerbeteiligung 

(www.oberhausen.de/buergerbeteiligung)

• Oh! Stadtmagazin

• Sonstiges: _______________
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

8. Wie hoch waren die Sachkosten (z. B. Miete, Catering, Moderation) 

für die Veranstaltung? (Drop Down)

9. Wie viele Stunden (geschätzt) haben städtische Angestellte mit der 

Planung, Durchführung und Auswertung verbracht? (Drop-Down)

10. Wie viele verschiedene Bereiche der Stadt waren an der 

Veranstaltung beteiligt? (Drop-Down)

11. Waren externe Akteure (z. B. Gutachter, WBO, OGM, Vereine) an der 

Planung, Durchführung oder Auswertung beteiligt (ja/nein) 
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

12. Was hat Ihnen die Veranstaltung gebracht? (Mehrfachnennung)

• Information der Bürger/-innen

• neue Ideen

• Akzeptanz der Bürger/-innen

• Weiterentwicklung des Planungsprozesses

• kein Erkenntnisgewinn

13. Waren Sie mit der Moderation zufrieden? (5er Skala)
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

Auswertungen aus dem Beteiligungsportal 

Die Besucherzahlen (eindeutige Besucher) des Beteiligungsportals der 

Bürgerbeteiligung werden monatlich für die Überprüfung der oben 

genannten Ziele dokumentiert. Gemessen werden die Klickzahlen auf 

der Einstiegsseite (www.oberhausen.de/buergerbeteiligung). Die 

Darstellung über mehrere Monate und damit eine Darstellung einer 

Entwicklung ist möglich. 
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

Analyse der Vorhabenlisten und Anträge

Die Analyse der Vorhabenanzahl sowie der Beteiligungsformen und 

deren Entwicklung ist ebenfalls Bestandteil der Evaluation. 

Für die Evaluation der Bürgerbeteiligung werden die Anzahl der Anträge 

sowie die Ergebnisse der Prüfungen analysiert und hinzu gezogen.
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

Erfahrungen des Arbeitskreis Bürgerbeteiligung 

Der Arbeitskreis Bürgerbeteiligung ist das zentrale Gremium der 

Bürgerbeteiligung in Oberhausen. Der Arbeitskreis kann sich im Rahmen 

der Evaluation zu jeder Zielerreichung äußern. Die Erfahrungswerte 

fließen in die Evaluation ein. 
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen

Erfahrungen der Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung

Die Koordinierungsstelle der Bürgerbeteiligung ist die zentrale 

Anlaufstelle für alle Fragen rund um die Bürgerbeteiligung. Die 

Erfahrungswerte der Koordinierungsstelle fließen bei einigen Zielen in 

die Evaluation ein. 
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TOP 4 Evaluationskonzept für die Bürgerbeteiligung in Oberhausen
Ergebnistransfer der Evaluationsergebnisse 

Grundlage für die Bürgerbeteiligungsberichte

Weiterentwicklung der Leitlinien der 
Bürgerbeteiligung

Entwicklung einer Beteiligungskultur
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TOP 5 Verschiedenes

Vielen Dank!

Nächster Termin: 19. November 2019

www.oberhausen.de/buergerbeteiligung


